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Im Landkreis Groß-Gerau

INTERNATIONALE WOCHEN 
GEGEN RASSISMUS     
Haltung zeigen!

VORWORT

Am 21. März 1966 riefen die Vereinten Nationen 
diesen Tag zum Gedenktag für die Beseitigung 
rassistischer Diskriminierung aus. Der Grund: 
Sechs Jahre zuvor erschoss die südafrikanische 
Polizei im Township Sharpeville 69 friedliche 
Demonstrierende. An diesem Tag sollen nicht nur 
den Opfern des Apartheit-Regimes gedacht werden, 
sondern auch Aktionen gegen Rassismus auf der 
ganzen Welt gefördert und mobilisiert werden. 

Immer mehr Menschen und Organisationen 
nutzen diesen Tag für Aktionen, um auf Rassismus 
und Menschenrechtsverletzungen aufmerksam 
zu machen. Daher wurden bundesweit die 
Internationalen Wochen gegen Rassismus ins 
Leben gerufen Diese werden von der Stiftung 
gegen Rassismus geplant und koordiniert, die 
in diesem Jahr vom 20. März bis zum 02. April 
stattfinden. Der Zeitraum der Veranstaltungen im 
Landkreis geht über die UN-Wochen hinaus. 

Viele Menschen im Landkreis Groß-Gerau machen 
bereits ihre Stimmen laut gegen Rassismus. 
Vertreter*innen aus öffentlichen und privaten 
Trägerschaften sowie zivilgesellschaftliche 
Organisationen setzen Jahr für Jahr ein Signal gegen 
Rassismus und Menschenfeindlichkeit.

Die stetig wachsende Beteiligung nicht nur im 
Landkreis Groß-Gerau zeigt auch, dass Menschen 
sich gegen Rassismus wehren und rassistische 
Verletzungen der Menschenwürde nicht ohne 
Widerspruch hinnehmen. Dazu passend lautet 

„Am Ende werden wir uns nicht an 
die Worte unserer Feinde erinnern, 

sondern an das Schweigen 
unserer Freunde.“ 

Martin Luther King Jr.

das diesjährige bundesweite Motto: „Misch dich 
ein“. Das Motto fordert auf, laut zu bleiben, denn 
Rassismus und Hass betrifft uns alle! Es gilt weiterhin, 
gemeinsam mutig und stark zu bleiben und für die 
Menschenrechte aller aufzustehen. 

Dieses Heft sammelt alle im Kreis stattfindenden 
Veranstaltungen rund um die Internationalen 
Wochen gegen Rassismus und macht deutlich, dass 
sich der Landkreis Groß-Gerau aktiv einmischt! Alle 
Veranstaltungen haben das Ziel auf die Themen 
Rassismus und Menschenfeindlichkeit aufmerksam 
zu machen. Gleichzeitig zeigen die Projekte und 
Veranstaltungen auch Wege zur Demokratiestärkung 
und der politischen Bildung, um Rassismen zu 
erkennen und sich richtig einzumischen!
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an den 
Veranstaltungen! 

Ihr Netzwerk gegen Rechtsextremismus 
und Rassismus Landkreis Groß-Gerau 
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Zu den Öffnungszeiten der Stadtbücherei und n. Vereinb. 

WAS GLAUBST DU DENN?! 
Muslime in Deutschland – Eine Wander-
Ausstellung für Schulen der Sekundarstufe I
Ausstellung

Bild: ©www.wasglaubstdudenn.de

Die Ausstellung richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler aller Schulformen ab der fünften Klasse. Die 
Präsentation arbeitet mit Videoporträts, Comics und 
Animationsfilmen. Das Besondere: Das Peer-Educa-
tion-Programm, d.h. Jugendliche führen durch die 
Ausstellung. 

Zielgruppe 
Jugendliche, alle Schulformen, ab der 5. Klasse 
Anmeldung
Anmeldungen für die Führungen durch die Ausstellung 
bitte ab März über die Webseite:
www.wasglaubstdudenn.de/ausstellung
Anmeldung für Schulklassen notwendig! 
Veranstalter*in 
Stadtbücherei Rüsselsheim,
Am Treff 5, 65428 Rüsselsheim am Main
Rüsselsheim-Mitte
Kooperationspartnerschaft: Werner-Heisenberg-Schule 
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14.00 bis 18.00 Uhr

KICKEN FÜR VIELFALT 
Fußballturnier, Offenes Angebot

Foto: ©Stadt Rüsselsheim

Im 10x15 Meter großen Soccer-Feld auf den Main-
wiesen können den ganzen Nachmittag über, Teams 
mit jeweils drei Teilnehmenden, spontan gegenein-
ander antreten. Je nach Besucherandrang werden 
auch kleinere Turniere durchgeführt. Die Aktion wird 
mit Musik und Graffiti begleitet. 

Zielgruppe  
Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 18 Jahre 
Ort  
Mainwiese direkt neben dem Parkplatz Mainufer Rüssels-
heim 
Anmeldung
Keine Anmeldung erforderlich  
Veranstalter*in 
Jugendförderung der Stadt Rüsselsheim am Main
Jugendarbeit Innenstadt & Streetwork / Mobile Jugendarbeit
0160 6172504 
streetwork@ruesselsheim.de
instagram.com/mainrunner428
instagram.com/streetwork_ruesselsheim
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ab dem 20.03.2023
#KreisGGsagtDanke
Wie hat Zivilcourage dein Leben geprägt?
Social-Media-Aktion auf Instagram und Facebook

Foto: ©Kreisverwaltung Groß-Gerau

Die Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Ras-
sismus möchte „Danke“ sagen. Danke an alle, die 
mutig waren und ihren Mitmenschen in schwierigen 
Situationen zur Seite gestanden haben. Auch die-
jenigen, die geholfen haben, bekommen hier eine 
Plattform, um über ihren Mut zu reden. 
Meldet Euch – Erzählt uns eure Geschichten unter: 
www.aktivevielfalt.de/kontakt

Zwischen dem 22. Februar und 14. März sammeln 
wir Eure Erfahrungsberichte und werden sie dann 
auf unserem Instagram-Kanal und auf unserer Face-
book-Seite posten.

Zielgruppe 
Für alle die, die DANKE sagen wollen. Für alle mutigen. 
Veranstalter*in 
Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Rassismus
Büro für Integration 
06152 989 – 772
Netzwerk-demokratie@kreisgg.de
www.aktivevielfalt.de/kontakt
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Eröffnung am 22.03. ab 17 Uhr 
„DEMOKRATIE STÄRKEN – RECHTS-
EXTREMISMUS BEKÄMPFEN“
Ausstellung

Foto: ©Friedrich-Ebert-Stiftung

Die Wanderausstellung „Demokratie stärken – Rechts-
extremismus bekämpfen“ wird von der Friedrich-
Ebert-Stiftung zur Verfügung gestellt und zeigt die Be-
deutung der Demokratie für die Gesellschaft auf. Sie 
thematisiert die Gefahren, die vom Rechtsextremismus 
ausgehen. Die offizielle Eröffnung findet am 22.03. ab 
17 Uhr im Rathaus der Stadt Rüsselsheim am Main statt.

Zielgruppe  
Jugendliche ab 14 Jahren 
Ort  
Rotunde im Rathaus der Stadt Rüsselsheim am Main. 
(Zugang über Faulbruchstraße) 
Zugänglich zu den Öffnungszeiten des Rathauses:  
Montag bis Mittwoch: 8 - 17 Uhr, Donnerstag: 8 - 18 Uhr,  
Freitag: 8 - 12 Uhr  
Anmeldung 
Anmeldung von Schulklassen unter:  
integrationsaufgaben@ruesselsheim.de 
Veranstalter*in 
Interkulturelles Büro der Stadt Rüsselsheim am Main
Kontaktdaten unter: www.ruesselsheim.de/interkulturel-
les-buero.html 
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vom 14.03. bis 27.03.2022
INTEGRATIVE SPORT- UND 
BEWEGUNGSWOCHEN
Sport- und Bewegungsangebote im Kreis Groß-Gerau

Du bist neu im Kreis Groß-Gerau?

Im Rahmen der Integrativen Sport- und Bewe-
gungswochen im Sportkreis Groß-Gerau kannst du 
Angebote in Sportvereinen kostenlos testen.

Melde dich bei uns! 

Ihr seid ein Verein und habt Lust ein kostenfreies 
Schnupperangebot innerhalb des Aktionszeitrau-
mes anzubieten? 

Meldet euch bei uns!

Zielgruppe  
Alle zugewanderten Mitbürger*innen im Kreis Groß-
Gerau 
Anmeldung
Sportkreis Groß-Gerau e.V.
info@sportkreis-gross-gerau.de
06152 989 181
Unsere Öffnungszeiten der Service-Stelle Sport: 
Mo, Di und Do von 10-14 Uhr 
Mi von 10-18 Uhr 
Zimmer 539 im Landratsamt Groß-Gerau 
Veranstalter*in 
Sportkreis Groß-Gerau e.V.
Udo Ahlheim & Patrizia Frank
info@sportkreis-gross-gerau.de
06152 989 181
Wilhelm-Seipp-Str. 4, 64521 Groß-Gerau
Sportkreis Groß-Gerau e.V. (www.sportkreis-gross-gerau.de)
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ab Montag, 20. März
„WIR GEGEN RASSISMUS!“
Plakat-Aktion im Stadtgebiet von Mörfelden-Walldorf

„Du sprichst aber gut Deutsch!“ – ein Satz, den viele 
schon gedacht oder gesagt haben. 

Die Plakatreihe „Wir gegen Rassismus!“ greift Ste-
reotype und Vorurteile in unserer Alltagssprache auf 
und erklärt, warum diese Äußerungen rassistisch 
sind bzw. rassistische Denkweisen und Stereotype 
aufrechterhalten. 

Der zweite Teil dieser Plakatreihe gibt Tipps, wie man 
informiert bleibt und helfen kann.

Zielgruppe  
Alle Menschen in Mörfelden-Walldorf 
Veranstalter*in 
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf
06105-938 773
integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de
in Kooperation mit dem
Museumsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf
06105-938 875
museum@moerfelden-walldorf.de
www.moerfelden-walldorf.de/de/leben/integration/wir-
gegen-rassismus
und dem 
Ev. Zentrum für Interkulturelle Bildung
06105-274700
ezib@evakim.de
www.evakim.de

MO
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Integrationsbüro
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In den Räumen der Kreisverwaltung Groß-Gerau
„OPFER RECHTER GEWALT IN 
DEUTSCHLAND SEIT 1990“
Ausstellung

Bild: ©opfer-rechter-gewalt.de

Die Ausstellung „Opfer rechter Gewalt seit 1990“ ist 
eine Dokumentation wider das Verdrängen und Re-
lativieren rechter Gewalt. Sie erinnert an diese Men-
schen und thematisiert zugleich die anhaltende Ver-
drängung rechter Gewalt.“ Weitere Informationen 
unter: opfer-rechter-gewalt.de/home

Veranstalter*in 
Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Rassismus 
Büro für Integration 
06152 989 – 772
Netzwerk-demokratie@kreisgg.de 
Beratung für Betroffene rechter Gewalt
in Kooperation mit „Opferperspektive“
opfer-rechter-gewalt.de 
Ort  
Der Kreisausschuss des Kreises Groß-Gerau
Wilhelm-Seipp-Straße 4, 64521 Groß-Gerau 
Öffnungszeiten: Montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr und mittwochs in der Zeit 
von 14 – 18 Uhr

MO
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18.30 bis 20.00 Uhr
DAS GESPROCHENE WORT 
IST EIN SPATZ. EINMAL AUS-
GESPROCHEN, LÄSST ES SICH 
NICHT MEHR EINFANGEN.
Gespräch mit Input

Reflexionen über unseren alltäglichen sprachlichen 
Umgang miteinander. Wie wir damit verletzt werden 
und wie wir damit verletzen. Eine selbstkritische Hal-
tung zum eigenen Sprachgebrauch finden. 

Zielgruppe 
Alle, die sich über den Sprachgebrauch im Alltag, Job und 
Medien oder in der eigenen Community austauschen wollen. 
Referenten  
Manfred Forell, Gunther Fuchs 
Ort  
Schloss Dornberg, Groß-Gerau
Anmeldung und Information unter:
Servicebüro Kreisvolkshochschule Groß-Gerau
Tel.: 06152 – 1870-0, Mail: info@kvhsgg.de 
Veranstalter*in 
Eine Zusammenarbeit der Kreisvolkshochschule Groß-
Gerau mit der Regionalstelle Süd des Beratungsnetzwerk 
Hessen – Gemeinsam für Demokratie und gegen Rechts-
extremismus

MI
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18.00 bis 20.00 Uhr

„ZIVILCOURAGE – GEHT UNS 
ALLE AN“
Vortrag und Austausch

In dem Vortrag geht es darum, sich offen über Mut 
und Hilfeleistungen auszutauschen. Herausforde-
rungen und Ängste zu thematisieren, aber auch 
über die Wichtigkeit der Verbündetenschaft und 
Handlungsideen zu diskutieren.

Es sind alle Menschen willkommen, die sich gegen 
Hass, Rassismus und Diskriminierung stellen und ge-
meinsam mit Fabian Salars Erbe e.V. und Doppel-
pakk lernen wollen, wie sie sich richtig einmischen 
können. 
 
Referent*in 
Denise Neghmouchi (sie/ihr) von Doppelpakk
Dominik Sommer (er/ihn) von Doppelpakk
Salome Saremi-Strogusch (sie/ihr) von Fabian Salars Erbe 
e.V. 
Ort 
Bürgerhaus-Fritz-Treutel-Haus (Hessensaal)
Bergstraße 20, 65451 Kelsterbach  
Anmeldung
Anmeldung und weitere Informationen unter 
06152 989 – 772 oder unter 
netzwerk-demokratie@kreisgg.de 
Veranstalter*in 
Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Rassismus 
Büro für Integration 
06152 989 772
netzwerk-demokratie@kreisgg.de
In Kooperation mit:
Fabian Salars Erbe e.V. – für Toleranz und Zivilcourage
kontakt@fabiansalarserbe.de, www.fabiansalarserbe.de
anpakken@doppelpakk.de, www.doppelpakk.de

DO
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Termin wird demnächst bekanntgegeben

„RECHTSSICHERHEIT – 
POLITISCHE NEUTRALITÄT DES 
SPORTS“
Info-Abend mit Vortrag und Austausch

Dürfen sich Vereine politisch positionieren und dies 
auch öffentlich kundtun?

Vertreter*innen von (Sport-)Vereinen sind oft un-
sicher, ob sie sich politisch positionieren und dies 
auch öffentlich kundtun dürfen. Ein Rechtsgutachten 
bietet hier Sicherheit. Das Thema wird durch eine 
praxisnahe szenische Einspielung der BüchnerBühne 
Riedstadt aufgelockert. 

Referent*innen
Nina Reip – Geschäftsstelle Netzwerk Sport & Politik für 
Fairness, Respekt und Menschenwürde bei der Deutschen 
Sportjugend. Moderiert wird der Abend von der Sportju-
gend Hessen, Angelika Ribler 
Zielgruppe 
(Sport)Vereinsvertreter*innen, Kommunalpolitiker*in-
nen und Verwaltungskräfte aus dem Kreis Groß-Gerau 
(Interessierte außerhalb des Sports sind herzlich willkommen!)  
Ort 
Georg-Büchner-Saal im Landratsamt Groß-Gerau, 
Wilhelm-Seipp-Str. 4, 64521 Groß-Gerau 
Anmeldung
Teilnahme nur mit Voranmeldung bis 15. März 2023 unter: 
info@sportkreis-gross-gerau.de
Sportkreis Groß-Gerau
Wilhelm-Seipp-Str. 4, 64521 Groß-Gerau
06152 / 989 181
Veranstalter*in 
Sportkreis Groß-Gerau 
06152 / 989 181
info@sportkreis-gross-gerau.de
www.sportkreis-gross-gerau.de
Partnerschaft mit Sportjugend Hessen und der Deutschen 
Sportjugend im DOSB (dsj)

Verschoben! 

Termin folgt!
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ab 15.00 Uhr

FRAUENSPAZIERGANG – ZEIT 
ZUM AUSTAUSCHEN UND INS GESPRÄCH 
KOMMEN 
Spaziergang über den Kühkopf

Wir laden besonders Frauen ein, gemeinsam über 
den Kühkopf zu spazieren. Sich über unterschied-
lichste Themen auszutauschen, sich kennen zu ler-
nen und wertvolle Momente zu teilen. 

Denn der Kühkopf bietet ihnen den Moment der 
Stille, wir können Tiere beobachten oder einfach 
den Blick in die Ferne schweifen lassen. 
 
Zielgruppe 
Frauen allen Alters 
Ort 
Treffpunkt 16 Uhr am Richthofenplatz in Riedstadt – 
Erfelden. Parkplatz steht zur Verfügung.
Bitte wetterfest kleiden und festes Schuhwerk wäre wün-
schenswert. 
Anmeldung
Anmeldung nicht erforderlich.
Kann aber gern unter 06158/181-119 oder 
frauenbeauftragte@riedstadt.de erfolgen 
Veranstalter*in 
Jennifer Muth 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 
06158/181-119
www.riedstadt.de/leben-in-riedstadt/frauen-und-gleich-
stellung.html 
frauenbeauftragte@riedstadt.de
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10.00 bis 13.00 Uhr

„ZIVILCOURAGE – WIE MISCHE 
ICH MICH RICHTIG EIN?“
Workshop

Der Workshop bietet Raum, um über Erlebtes und 
Unsicherheiten zu sprechen, sich über Mut und Hil-
feleistungen auszutauschen. In diesem Workshop 
werden Lebensrealitäten, Handlungsmöglichkeiten 
mit Wissen zusammengeführt, um Handlungssi-
cherheit zu erlangen.

Im Vordergrund steht dabei eine persönliche Hand-
lungsstrategie zu entwickeln. 

Referent*innen
Dominik Sommer (er/ihn)
und Denise Neghmouchi (sie/ihr)
von Doppelpakk und 
Salome Saremi-Strogusch (sie/ihr)
von Fabian Salars Erbe e.V. 
Ort 
Kulturcafé – Saal Groß-Gerau
Darmstädter Str. 31
64521 Groß-Gerau 
Anmeldung
Anmeldung und weitere Informationen unter 06152 989 
– 772 oder unter netzwerk-demokratie@kreisgg.de 
Veranstalter*in 
Fachstelle gegen Rechtsextremismus und Rassismus 
Büro für Integration 
06152 989 772
netzwerk-demokratie@kreisgg.de
In Kooperation mit:
Fabian Salars Erbe e.V. – für Toleranz und Zivilcourage
kontakt@fabiansalarserbe.de 
www.fabiansalarserbe.de
anpakken@doppelpakk.de und 
www.Doppelpakk.de
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Integrationsbüro

10.30 Uhr

DAS KZ-AUßENLAGER WALL-
DORF – EINE HISTORISCHE FÜHRUNG 
AM KZ-LEHRPFAD WALLDORF
Historische Führung

Im Zentrum dieser Führung steht das Schicksal der 
1700 ungarischen Jüdinnen, die Zwangsarbeit auf 
dem Frankfurter Flughafen leisten und dort die ers-
ten betonierten Rollbahnen bauen mussten. Wie 
kam es zur Entstehung des Lagers? Wie sah der 
Alltag der Frauen aus? Welchen Zweck erfüllte das 
Bauvorhaben auf dem Flughafengelände unter dem 
Decknamen „Baustelle Alfred“?

Diese Führung ist als Vorbereitungsveranstaltung für 
den Besuch der KZ-Gedenkstätte Natzweiler-Strut-
hof am 1.4.2023 gedacht, kann aber auch unabhän-
gig davon besucht werden. 

Referentin 
Claudia Battistella 
Ort 
Treffpunkt: Gedenkstein, Familie-Jürges-Platz in 64546 
Mörfelden-Walldorf. 
Anmeldung
Keine Anmeldung erforderlich 
Veranstalter*in 
Museen Mörfelden-Walldorf, 
Integrationsbüro Mörfelden-Walldorf, 
Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung 
Mörfelden-Walldorf

14.00 – 16.30 Uhr

TROMMELSPRACHEN 
ENTDECKEN
Trommelworkshop 

Erlernen verschiedener Rhythmen aus Westafrika
- Trommelsprachen
- Erarbeiten neuer gemeinsamer Rhythmen
- Singen und Tanzen
- Spaß am gemeinsamen Trommeln

Zielgruppe  
Jugendliche und Erwachsene 
Referent
Lassana Justin Yao stammt aus der Provinz Comoé im 
Westen Burkina Fasos. Er arbeitet als Tänzer, Musiker, 
Schauspieler und Regisseur
Orte 
Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung in 
Mörfelden,
Bürgermeister-Klingler-Str. 25a, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Anmeldung
Anmeldung und Infos bis zum 17.03.2023
Kristin Flach-Köhler
06105 – 274700 / EZIB@evakim.de
Bitte bei Anmeldung angeben, ob eine eigene Trommel 
mitgebracht wird.
Veranstalter*in 
Elke Deul, Evangelisches Dekanat Groß-Gerau – Rüsselsheim
06142 – 9136720 / elke.deul2@ekhn.de 
ev-dekanat-gross-gerau-ruesselsheim.ekhn.de/arbeitsstel-
len/bildung.html 
Kristin Flach-Köhler,
Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung
06105-274700 / EZIB@evakim.de 
ev-dekanat-gross-gerau-ruesselsheim.ekhn.de/arbeitsstel-
len/interkulturelles-zentrum.html 
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Gewerkscha�
Erziehung und Wissenscha�
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Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr

KONZERT DES MIKAIL ASLAN 
ENSEMBLE
Konzert

Bild: ©Mikail Aslan Ensemble

Ostad Mikail Aslan ist einer der beliebtesten kur-
dischen Musiker. In seiner Musik verschmelzen die 
Einflüsse seiner Heimat mit modernen klassischen 
Elementen zu neuen Klängen. So werden die Musik-
traditionen von Völkern miteinander verwoben, die 
bis heute in politischer Feindschaft leben.
 
Zielgruppe  
Jugendliche, Erwachsene 
Ort 
Theater Rüsselsheim, Am Treff 7. 65428 Rüsselsheim am Main
Spieldauer: 120 Min. inkl. Pause
Anmeldung
Ticketkauf vorher möglich, sonst Abendkasse. 
Ticket-Link: https://bit.ly/3RBHBsE
Informationen zu Ermäßigungen unter: 
www.kultur123ruesselsheim.de 
Veranstalter*in 
Kultur123 Stadt Rüsselsheim, Kultur & Theater in Koopera-
tion mit der Musikschule.
Tel.: 0 61 42 / 83 27 84; Fax: 0 61 42 / 83 27 86
E-Mail: kultur-theater@kultur123ruesselsheim.de
www.kultur123ruesselsheim.de

19.00 Uhr

“WIE STEHT ES UM DAS DEUTSCH-
NAMIBISCHE AUSSÖHNUNGSABKOMMEN? 
DIE PERSPEKTIVE DER NAMIBISCHEN ZIVIL-
GESELLSCHAFT“
Vortrag und Gespräch

Rassismus und Kolonialismus sind historisch eng ver-
bunden und wirken bis heute nach. Von 1884-1915 
war das heutige Namibia unter der Bezeichnung 
„Deutsch-Südwestafrika“ deutsche Kolonie. Die 
deutsche Herrschaft wurde durch den deutsch-na-
mibischen Krieg 1904-1908 und den Völkermord an 
Nama und Ovaherero durchgesetzt. Dieses Kriegs-
verbrechen wird mittlerweile auch von deutscher 
Seite als Völkermord anerkannt. Es liegt mittlerweile 
ein „deutsch-namibisches Aussöhnungsabkommen“ 
vor, das noch von beiden Seiten ratifiziert werden 
muss. In Namibia ist das Abkommen jedoch um-
stritten. Vertreter:innen von Nama, Ovaherero und 
namibischer Zivilgesellschaft kritisieren ihre man-
gelnde Beteiligung und zu geringe Wiedergutma-
chungszahlungen. 
 
Referent
Naita Hishoono (Namibia Institute for Democracy)
Bernd Heyl (Autor des Buches „Namibische Gedenk- und 
Erinnerungsorte. Postkolonialer Reisebegleiter in die 
deutsche Kolonialgeschichte)
Orte 
Schloss Dornberg, Groß-Gerau
Anmeldung
Anmeldung und Information unter:
Servicebüro Kreisvolkshochschule Groß-Gerau
Tel.: 06152 – 1870-0 / Mail: info@kvhsgg.de 
Veranstalter*in 
Eine Zusammenarbeit der Kreisvolkshochschule Groß-Gerau, 
DGB-Kreisverband Groß-Gerau, GEW Kreisverband Groß-
Gerau, Arbeit und Leben Südhessen
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10 – 12 Uhr

MISCHMASCH – MISCH DICH 
EIN!
Mitmachaktion

Bild: ©BWHW

Im Grunde genommen sind alle Individuen „frei und 
gleich geboren“. Leider sieht das in der Realität für 
viele Menschen in Deutschland anders aus. Diskrimi-
nierung, Rassismus, Beleidigung und Ausgrenzung 
gehören bei vielen Menschen zum Alltag – in der 
Schule, beim Job oder bei der Wohnungssuche. Wir 
möchten uns zusammen einmischen & gemeinsam 
aktiv werden und setzen dabei auf Gemeinsamkei-
ten. Im Vorfeld beschäftigen wir uns im Unterricht 
mit den Teilnehmenden mit dem Thema Rassismus. 
Den Abschluss bildet unsere Mitmachaktion in der 
Rüsselsheimer Innenstadt.

Zielgruppe 
alle  
Ort 
Rüsselsheimer Innenstadt 
Veranstalter*in 
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V., 
Christiane Wick 
06142 6033613
wick.christiane@bwhw.de
Standort Rüsselsheim am Main
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18.30 – 21.30 Uhr

„DAS WIRD MAN DOCH 
SAGEN DÜRFEN“ 
Einstiegs-Workshop zum Thema Alltagsrassismus

Bild: ©Integrationsbüro Mörfelden-Walldorf

Was ist Alltagsrassismus und warum hat das was mit 
mir zu tun? Welche Formen von Diskriminierung gibt 
es eigentlich? Wie kann ich diese erkennen und was 
kann ich dagegen machen? Kurz und knackig wollen 
wir uns in diesem Einstiegs-Workshop dem schwieri-
gen Thema Alltagsrassismus nähern und Tipps zum 
eigenen Verhalten und dem Umgang damit geben. 

Referentin 
Gesine May und Anette Keim  
(Integrationsbüro Mörfelden-Walldorf) 
Ort 
Treffpunkt Waldenserhof
Langstraße 71, 64546 Mörfelden-Walldorf 
Anmeldung 
Anmeldung bis zum 24. März erwünscht  
Veranstalter*in 
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf in Ko-
operation mit den Museen Mörfelden-Walldorf und  dem 
Evangelischen Zentrum für Interkulturelle Bildung Mör-
felden-Walldorf
06105-938774
Integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de
www.moerfelden-walldorf.de
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Integrationsbüro
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19.30 bis 21.00 Uhr

DEN RUCKSACK AUSPACKEN –
PERSPEKTIVEN FÜR RASSISMUSKRITISCHES 
ENGAGEMENT
Workshop 

Bild: ©Pexels und W. Prawitz

Lenya (Schülerin) sagt: „Vor allem Weiße müssen sich 
mit dem Thema Rassismus beschäftigen. Wenn wir 
uns damit nicht beschäftigen, dann wird sich das 
System ja nie ändern.“ In diesem Workshop geht es 
also um die Fragen, wie Vorurteile gegenüber Men-
schen anderer Hautfarbe unsere Wahrnehmungen 
prägen und was wir selbst zur Überwindung unse-
rer eigenen Verstrickungen in rassistische Weltbilder 
beitragen können.

Ort 
Gemeindehaus der Evangelischen Stadtkirchengemeinde 
Groß-Gerau; Kirchstraße 11, 64521 Groß-Gerau
Anmeldung
Anmeldung bis zum 19.03.2023 per Mail an 
wolfgang.prawitz@ekhn.de 
Veranstalter*in 
Marktstraße 7 - 65428 Rüsselsheim
Tel.: 06142 91367-21 Mobil: 0151 58 72 60 16
Mail: wolfgang.prawitz@ekhn.de
https://ev-dekanat-gross-gerau-ruesselsheim.ekhn.de
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ab 19.00 Uhr

ROCK GEGEN RECHTS
Musikveranstaltung

Bild: ©Stadt Rüsselsheim

Junge Nachwuchsbands aus Rüsselsheim und Um-
gebung wollen ein Zeichen gegen Rassismus set-
zen. Gemeinsam laden sie ein zum Festival „Rock 
gegen Rechts“. 

Zielgruppe  
ab 16 Jahren 
Referent*in  
Junge Nachwuchsbands aus Rüsselsheim und Umgebung, 
u.a. mit NTSTRM, Joyride und weiteren. Das genaue Li-
ne-up kann ab März im Freizeithaus Dicker Busch erfragt 
werden. 
Ort 
Freizeithaus Dicker Busch
Hessenring 76
65428 Rüsselsheim am Main
Veranstalter*in 
Jugendförderung der Stadt Rüsselsheim am Main
Freizeithaus Dicker Busch, Hessenring 76
06142 51106
Fzh.dicker-busch@ruesselsheim.de

SA
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Integrationsbüro

KALENDARIUM
Von 8 Uhr bis circa 19 Uhr

BILDUNGSFAHRT ZUR KZ-
GEDENKSTÄTTE NATZWEILER-
STRUTHOF 
Bildungsfahrt

Gemeinsam wollen wir eine Bildungsfahrt in die KZ-
Gedenkstätte Natzweiler-Struthof unternehmen. Dort 
erwartet die Teilnehmenden eine Führung. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit in Eigenregie die ver-
schiedenen Ausstellungen anzuschauen oder weiter 
das Gelände zu erkunden. Die Rückfahrt wollen wir 
spätestens um 16 Uhr antreten, sodass wir gegen 19 
Uhr wieder in Mörfelden-Walldorf ankommen. Für 
Verpflegung muss bitte selbst gesorgt werden. Es be-
steht die Möglichkeit nach der Führung in der Cafe-
teria der Gedenkstätte einzukehren und dort einen 
Snack (Automat) bzw. mitgebrachtes Essen zu ver-
zehren. Menschen mit Mobilitätseinschränkungen 
bitte wir um vorherige Rücksprache mit uns. 

Anmeldung 
Anmeldung erwünscht per Mail an: 
integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de oder per 
Telefon: 938 774 bis zum 29. März! 
Kosten
Fahrt und Führung sind für die Teilnehmenden kosten-
los, aber wir freuen uns natürlich über Spenden. 
Veranstalter*in 
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf
06105-938 773 / integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de
in Kooperation mit dem
Museumsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf
06105-938 875 / museum@moerfelden-walldorf.de
www.moerfelden-walldorf.de
und dem 
Ev. Zentrum für Interkulturelle Bildung
06105-274700 / ezib@evakim.de / www.evakim.de
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Vormittags

„BERLIN_IDENTITY“ – VIELFÄLTIGE 
LEBENSWEISEN IN DER BUNDESHAUPTSTADT
Bildungsurlaub

„Berlin_Identity“ – vielfältige Lebensweisen in der 
Bundeshauptstadt – machen wir uns auf die Reise. 
Die unterschiedlichen Einflüsse der Kulturen und 
Szenen prägen das Stadtbild. Wie kam es dazu? 
Weshalb haben sich People of Color, Menschen aus 
unterschiedlichen Ländern, queerer und alternati-
ver Szene in Berlin niedergelassen? Diesen Fragen 
werden wir beim Bildungsurlaub nachgehen und 
uns mit den Themen soziale Ungleichheit, Gleichbe-
rechtigung und gesellschaftliches Miteinander und 
Teilhabe auseinandersetzen. 

Zielgruppe  
Für junge Menschen von 18 – 26 Jahren 
Referent*in  
Alexandra Zerl (Jugendbildungsreferentin) 
Catharina Hangen (Jugendbildungsreferentin) 
Ort 
Jugendgästehaus “Alte Feuerwache“ in Berlin-Kreuzberg 
in geräumigen Mehrbettzimmern mit Seminarraum 
Anmeldung
Jugendbildungswerk des Kreises Groß-Gerau
Alexandra Zerl 
06152 989-468 
jbw@kreisgg.de
Anmeldeschluss ist der 10.02.2023 
Kosten
150,-€ 
Veranstalter*in 
Jugendbildungswerk des Kreises Groß-Gerau
Alexandra Zerl 
06152 989-468 
jbw@kreisgg.de
https://www.kreisgg.de/bildungsurlaub
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